
Auswärtssieg und Sensationstor 

Am vergangenen Sonntag war Jagstzell  zu Gast bei der zweiten Mannschaft des FC Ellwangen. Gegen 

den Tabellenletzten zählt nur ein Sieg, um an Spitzenreiter Schrezheim dran zu bleiben.  

Jagstzell wurde von Beginn an seiner Favoritenrolle gerecht. Von der ersten Minute an erspielte sich 

die Mannschaft in regelmäßigen Abständen Torchancen. Einige vielversprechende Aktionen wurden 

in der Anfangsphase wegen Abseits vom Unparteiischen zurückgepfiffen. Auf dem nassen Rasen 

macht man sich durch risikobehafte Zuspiele das Leben zum Teil unnötig schwer. In der 22. Minute 

hatte Sebastian Walter die bis dahin beste Chance auf den Führungstreffer. Sein Schuss aus etwa 10 

Metern konnte vom gegnerischen Torhüter abgewehrt werden. Fünf Minuten später entschied der 

Schiedsrichter nach klarem Foulspiel an Timo Ziegler auf Elfmeter für Jagstzell. Stefan Kucher legte 

sich den Ball auf den Punkt und schoss den Ball sicher in die linke untere Ecke zur 1:0 Führung. Nun 

war der Knoten geplatzt. In der 37.Minute erhöhte Sebastian Kuhn mit einer Volleyabnahme wenige 

Meter vor dem Tor auf 2:0. Zwei Minuten später sorgte Tobias Süss für das absolute Highlight. Nach 

einer abgefälschten Flanke von rechts außen setzte er zum Fallrückzieher an. Mit einem perfekten 

Scherenschlag, kopfüber in der Luft stehend, schoss er den Ball in den linken Torwinkel. Die 

Zuschauer kamen aus dem Stauen nicht mehr raus. Mit diesem Tor könnte er sich ohne weiteres bei 

der Sportschau auf das „Tor des Jahres“ bewerben. Das 3:0 markierte zugleich das Halbzeitergebnis. 

In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild. Jagstzell dominierte das Spiel. Wie in der ersten Halbzeit spielt 

man zum Teil zu kompliziert und umständlich. Ein weiteres Manko war die Chancenverwertung. So 

mussten die Zuschauer bis zur 76. Minute auf das nächste Tor warten. Dieses erzielte Christan Vaas, 

nachdem er den Ball von Timo Ziegler quergelegt bekommen hatte. Drei  Minuten später erzielte 

Timo Ziegler allein vorm Tor stehend das 5:0. Kurze Zeit später gelang Ellwangen der Ehrentreffer. Ein 

Freistoß aus über 30 Metern Torentfernung schlug sehenswert im Jagstzeller Tor ein. In der 89. 

Minute erzielte Timo Ziegler nach Vorarbeit von Granit Milaj den 6:1 Schlusstreffer. 

Ein ungefährdeter Auswärtssieg, welcher bei konsequenter Chancenauswertung auch höher hätte 

ausfallen können.  

Nach diesem Sieg kommt es nächste Woche zum Showdown gegen den Tabellenführer SG 

Schrezheim. Wir hoffen auf viele Zuschauer und positive Unterstützung für dieses wichtige 

Meisterschaftsspiel.   

Vorschau: 

Am kommenden Sonntag, den 10.11. ist die SG Schrezheim zu Gast in Jagstzell. 

Spielbeginn: 1. Mannschaft 14:30 Uhr  

              2. Mannschaft   12:30 Uhr 

   

 


